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GELUNGENE ERÖFFNUNGSFEIER
TAGESBETREUUNGSEINRICHTUNG NEU UND KINDERGARTEN SANIERT

Mit dabei waren unter anderen: Regionsobmann Bgm. Franz Göd, GfGRin Eva Nendwich (Sigmundsher-

berg), LAbg. Franz Linsbauer, Kindergarteninspektorin Michaela Landgesell, Vizebgm.in Natascha Mang

(Sigmundsherberg), Kindergartenleiterin Karin Fleischmann-Bock, Architekt Reinhard Litschauer, Pater

Michael Hüttl, Bgm. Niko Reisel und Bezirkshauptmann Mag. Stefan Grusch | Foto: c_Eduard Reininger
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Ihr Bürgermeister
Nikolaus Reisel

LIEBE GEMEINDEBÜRGERINNEN

UND GEMEINDEBÜRGER!

Der Sommer hält Einzug in unsere Gemeinde Meiseldorf –

und mit ihm gleich mehrere erfreuliche Nachrichten. Die

neue Tagesbetreuungseinrichtung ist nun offiziell eröff-

net und bietet unseren Meiseldorfer-Minis einen ersten

Ort der Begegnung und Geborgenheit. Ebenfalls erfolg-

reich abgeschlossen wurde die Kernsanierung unseres

Kindergartens: Helle Räume, moderne Ausstattung und

ein neues Außengelände laden zum Spielen und Lernen

ein.

Auch unsere Natur erstrahlt in neuem Glanz. Die Tut-

Gut-Wanderwege wurden liebevoll instand gesetzt, und

der neue Alltagsradweg verbindet uns nun noch sicherer

mit der Franz-Josef-Bahn bzw Sigmundsherberg. Ob zu

Fuß oder mit dem Rad – unsere Region Manhartsberg

lässt sich jetzt noch besser erkunden.

Die Sommerferien stehen vor der Tür, und wir sind gut

vorbereitet. Mögen die Tage voller Lachen, Entspannung

und Gemeinschaft sein. Nutzen Sie die Angebote, genie-

ßen Sie die Leichtigkeit der Jahreszeit, und seien Sie stolz

auf das, was wir gemeinsam erreicht haben.

Ihnen allen einen wunderbaren Sommer – mit Sonne im

Herzen und dem Gefühl, in unserer lebenswerten Heimat

Meiseldorf zuhause zu sein.

Ihr Bürgermeister

BÜRGERSERVICE

PARTEIENVERKEHR IN UNSEREM

GEMEINDEAMT

Montag bis Freitag

08:00 bis 11:00 Uhr

jeden 1. Dienstag im Monat

zusätzlich von 16:00 – 18:00 Uhr

SPRECHSTUNDEN DES

BÜRGERMEISTERS

Nach telefonischer Vereinbarung unter

Gemeinde: 02983/2319

Mobil: +43 676 6090183

E-Mail: niko@reisel.cc

Facebook: facebook.com/nikolaus.reisel

SPRECHSTUNDEN NOTARIN

DI Mag. Julia Frank (Eggenburg)

Di, 18. August 2026 und

Di, 20. Oktober 2026 

Jeweils um 16 Uhr am Gemeindeamt

Anmeldung unter 02983/2319 erforderlich!

SPRECHSTUNDEN

RECHTSANWÄLTIN

Mag. Tina Mende (Eggenburg)

Fr, 10. Juli 2026

Fr, 14. August 2026 und

Fr, 11. September 2026

Vormittags am Gemeindeamt

Anmeldung unter 02983/2319 erforderlich!
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SPERRE 2 WOCHEN zwischen 06.07. und 31.08.

ARBEITEN BEI

KREISVERKEHR LB 35/L 1197

Aufgrund von Fräs- und Asphaltierungsarbeiten durch die Straßen-

meisterei Eggenburg kommt es zu einer 2-wöchigen Sperre im Be-

reich des Kreisverkehrs LB 35/L 1197 (Gauderndorf, Röschitz, Klein-

jetzelsdorf) innerhalb der Sommerferien.

Sperre/Umleitung siehe unten

Parkende Autos gehören zum

täglichen Ortsbild – trotzdem

kommt es immer wieder zu Miss-

verständnissen und Konflikten.

Deshalb ein paar wichtige Hin-

weise zum Parken und Halten:

Gerade in Bereichen ohne ge-

kennzeichnete Parkflächen ist es

wichtig, Fahrzeuge so abzustel-

len, dass der Verkehr nicht behin-

dert wird und ausreichend Platz

für andere Verkehrsteilnehmerin-

nen und Verkehrsteilnehmer

bleibt. Nicht jede freie Fläche im

Straßenraum ist automatisch als

Parkplatz geeignet.

Bitte achten Sie beim Abstellen

Ihres Fahrzeugs darauf, Rücksicht

zu nehmen und notwendige Be-

reiche freizuhalten. Ein verständ-

nisvoller Umgang miteinander

hilft, Konflikte zu vermeiden und

sorgt dafür, dass unser Ortsge-

biet für alle gut nutzbar bleibt.

KURZ ERKLÄRT:

PARKEN UND HALTEN

IM ORTSGEBIET

WICHTIG: Privatzufahrten,

Garagenzufahrten und Ein-

gänge dürfen nicht durch

abgestellte Fahrzeuge blo-

ckiert werden. Auch ein kur-

zes Halten kann problema-

tisch sein, wenn dadurch je-

mand an der Ein- oder Aus-

fahrt gehindert wird.
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KLEIN-MEISELDORF UND STOCKERN

GLASFASERAUSBAU STARTET IM SOMMER

Mit der Erweiterung des NÖ

Glasfasernetzes in Klein-Meisel-

dorf und Stockern erhalten wei-

tere Haushalte Zugang zu einer

leistungsfähigen und zukunfts-

sicheren Internetanbindung.

Glasfaser bildet die Grundlage

für modernes Arbeiten, Lernen

und Wohnen und ermöglicht

langfristig stabile Verbindungen

für alle digitalen Anwendungen.

Die Umsetzung erfolgt durch die

Niederösterreichische Glasfaserin-

frastrukturgesellschaft (nöGIG) im

Auftrag des Landes Niederöster-

reich. Die Bauarbeiten werden

von der Firma Held & Francke

durchgeführt, die Planung über-

nimmt das Planungsbüro KPP.

VORBEREITUNG DER

HAUSINSTALLATION

Alle Kundinnen und Kunden erhal-

ten rechtzeitig ein Startpaket von

nöGIG per Post. Dieses enthält die

notwendigen Materialien sowie

Informationen zur Vorbereitung

der Hausinstallation. Die Vorbe-

reitungsarbeiten im Gebäude soll-

ten innerhalb von 90 Tagen nach

Bekanntgabe des Termins durch-

geführt werden. Eine detaillierte

Schritt-für-Schritt-Anleitung ist

unter

www.noegig.at/hausinstallation

verfügbar.

Wichtig: Die Zugrabung auf Pri-

vatgrund sollte erst nach der

Hausanschlussbegehung erfol-

gen, da dabei der genaue Überga-

bepunkt an der Grundstücks-

grenze festgelegt wird.

HINWEIS FÜR NICHT ANGE-

MELDETE HAUSHALTE

Auch Haushalten ohne bestellten

Glasfaseranschluss wird empfoh-

len, zumindest ein Leerrohr bis ins

Haus verlegen zu lassen. Der Auf-

wand ist während der Bauphase

vergleichsweise gering. Wird

diese Möglichkeit nicht genutzt,

müssen spätere Aufgrabungs-

und Verlegungsarbeiten selbst or-

ganisiert und finanziert werden.

OFFENES NETZ MIT FREIER

ANBIETERWAHL

Das NÖ Glasfasernetz ist als offe-

nes Netz konzipiert und steht al-

len Internetdiensteanbietern zur

Verfügung. Dadurch profitieren

Kundinnen und Kunden von freier

Anbieterwahl und langfristiger

Versorgungssicherheit. Eine Über-

sicht der verfügbaren Anbieter

findet sich unter

www.noegig.at/anbieter. Im Zu-

sammenhang mit den Angeboten

der Internetdiensteanbieter wird

empfohlen, bestehende Vertrags-

laufzeiten zu prüfen und keine

neuen langfristigen Internetver-

träge abzuschließen, um beim

späteren Umstieg auf Glasfaser

flexibel zu bleiben.

BAUSTART

AB AUGUST 2026

Die ersten Hausanschlussbe-

gehungen in Klein-Meisel-

dorf und Stockern sind ab Juli

vorgesehen. Der Baustart ist

für August 2026 geplant. Die

Tiefbauarbeiten sollen bis

Ende November 2026 abge-

schlossen sein. Parallel dazu

beginnen die Einblasarbei-

ten, bei denen die Glasfaser-

kabel in die vorbereiteten

Leerrohre eingebracht wer-

den. Diese Arbeiten werden

voraussichtlich bis Ende März

2027 abgeschlossen.

Mit der Erweiterung des

Glasfasernetzes setzen

wir einen wichtigen

Schritt für die Zukunft

unserer Gemeinde. Eine

leistungsfähige digitale

Infrastruktur stärkt die

Lebensqualität und

schafft langfristige Per-

spektiven für Haushalte

und Betriebe.

Bgm. Ing. Nikolaus Reisel
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ERSTE BEGEHUNGEN ANFANG JULI

Die betroffenen Haushalte werden nochmals direkt über die Termine informiert!

1. Juli: Hausanschlussbegehungen - Glasfaser

8. Juli: Hausanschlussbegehungen - Glasfaser 
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GEMEINSAM GEGEN RATTEN

RICHTIGE ENTSORGUNG VON BIOMÜLL

ERSTE ANLAUFSTELLE BEIM THEMA ABFALLWIRTSCHAFT

GEMEINDEVERBAND HORN FÜR ABFALLWIRTSCHAFT UND ABGABEN

Übernahme: Altholz, Altmetalle, Altpapier, altreifen, Bauschutt, Elektrogeräte, Eternit, Fahrzeugbatterien,

Gerätebatterien, Inertstoffe, Kartonagen, Leuchtstofflampen, Lithiumbatterien, Mineralfasern, NÖLI (Speise-

fette), Problemstoffe, Restmüll, Sperrmüll, Strauchschnitt, Styropor, Textilien

Eine saubere Umgebung und die

richtige Entsorgung von Biomüll

leisten einen wichtigen Beitrag

zur Vermeidung von Ratten-

problemen.

Ratten sind sehr intelligente Tiere

und finden bei leicht zugänglichen

Nahrungsquellen ideale Bedin-

gungen zur Vermehrung. Durch

ihre Wühl- und Nagetätigkeiten

können sie Schäden an Gärten,

Gebäuden und Kanalanlagen ver-

ursachen und Krankheitserreger

übertragen.

BITTE ACHTEN SIE DAHER AUF

EINE RICHTIGE ENTSORGUNG

VON LEBENSMITTELRESTEN:

Keine Essensreste auf öffent-

lichen Flächen, Grünanlagen,

bei Bächen oder Teichen

zurücklassen.

Keine Lebensmittelreste über

den Kanal entsorgen.

Keine Fleischabfälle, Knochen

oder gekochte Speisen im

Kompost entsorgen – dafür

ist die Biotonne vorgesehen.

Auch bei der Eigenkompostierung

kann Vorsorge getroffen werden:

Geschlossene Kompostbehälter

sowie ein stabiles, kleinmaschiges

Gitter unter dem Behälter helfen

dabei, Ratten und Mäuse fernzu-

halten. Außerdem sollten Futter-

mittel für Haus- und Nutztiere

nicht offen gelagert oder frei aus-

gestreut werden.

Mit ein wenig Rücksicht und der

richtigen Mülltrennung können

wir gemeinsam dazu beitragen,

unsere Gemeinde sauber zu hal-

ten und Ratten keinen zusätzli-

chen Lebensraum zu bieten.

Bei Fragen zur Schädlingsbe-

kämpfung stehen der Gemeinde-

verband Horn für Abfallwirtschaft

und Abgaben sowie das Gemein-

deamt gerne zur Verfügung.

Foto: pixabay

3580 Mold 89

Telefon: 02982 53 310 0

E-Mail: office@gvhorn.at

Öffnungszeiten: Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN WSZ RODINGERSDORF

Mo: 07:15 - 12:00 und 12:45 - 16:00

Di u Mi: 13:00 - 18:00

Do: 07:15 - 12:00 und 12:45 - 16:00

Fr: 07:15 - 12:00 und 12:45 - 17:00

1. Samstag im Monat 08:00 - 11:30
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WANDERN IN MEISELDORF

NEUE TUT-GUT-WANDERWEGE ERÖFFNET

Meiseldorf ist nun Teil des We-

genetzes der beliebten „Tut

gut!“-Wanderwege: Die „Tut

gut!“-Wanderwege stehen für

Bewegung, Naturerlebnis und

Erholung. Mit abwechslungsrei-

chen Routen in unterschiedli-

chen Schwierigkeitsgraden und

ihrer landschaftlichen Vielfalt

bieten sie für alle Wanderbe-

geisterten das passende Ange-

bot. Das niederösterreichweite

Wegenetz umfasst mittlerweile

mehr als 2.000 Kilometer.

Seit diesem Jahr ist auch Meisel-

dorf Teil der beliebten Initiative.

Der neue „Tut gut!“-Wanderweg

lädt sowohl Einheimische als auch

Besucherinnen und Besucher dazu

ein, die Natur aktiv zu erleben und

die reizvolle Landschaft unserer

Gemeinde zu erkunden. Insge-

samt stehen vier unterschiedlich

lange Routen zur Verfügung. Aus-

gangspunkte sind das Dorfzen-

trum in Klein-Meiseldorf sowie

das Dorfhaus in Maigen.

Die „Tut gut!“-Wanderbox mit al-

len aktuellen Wanderkarten kann

online unter

www.noetutgut.at/infomaterial

bestellt werden. Zudem sind die

Wanderwege auch über die Wan-

der-App „komoot“ abrufbar.

Offiziell eröffnet wurden die

neuen Wanderwege beim ge-

meindeübergreifenden „Wander-

erwachen“ Ende April. Gemein-

sam mit der Gemeinde Sigmunds-

herberg wurde dabei die neue

Fahrradstraße zwischen Meisel-

dorf und Sigmundsherberg er-

wandert. Zahlreiche Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer nutzten

die Gelegenheit, die neue Verbin-

dung sowie die attraktiven Wan-

derangebote kennenzulernen.

Auch Landesrat Toni Kasser war

mit dabei. Mit den neuen „Tut

gut!“-Wanderwegen erweitert die

Gemeinde ihr Freizeit- und Bewe-

gungsangebot und setzt gleich-

zeitig ein Zeichen für Gesundheit,

Naherholung und sanften

Tourismus.

Also: Los geht’s – hinaus in die

Natur und auf die „Tut gut!“-

Wanderwege! Wir wünschen al-

len Wanderinnen und Wanderern

erholsame Stunden in unserer

schönen Landschaft.

Pfarrer Milo Ambros, "Tut Gut!"-Ge-

schäftsführer Erwin Zeiler, LR Toni Kas-

ser, Bgm. Niko Reisel, Bgm. Franz Göd

(Sigm.), Vizebgm.in Natascha Mang

(Sigm.), gfGR Thomas Zeitelberger

Foto: Martin Mathes

Foto: Martin Mathes
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TAGESBETREUUNGSEINRICHTUNG UND KINDERGARTEN

GELUNGENES ERÖFFNUNGSFEST

Mit großer Freude durften wir

am Pfingstwochenende die

neue Tagesbetreuungseinrich-

tung sowie den umfassend sa-

nierten NÖ Landeskindergarten

in Klein-Meiseldorf offiziell er-

öffnen. Nach einer intensiven

Planungs- und Bauphase

konnte damit ein bedeutendes

Projekt für Familien und Kinder

in unserer Gemeinde erfolgreich

abgeschlossen werden.

Im Zuge der Bauarbeiten wurde

der bestehende Kindergarten um-

fassend modernisiert. Neben der

Sanierung der Gruppenräume und

Sanitäranlagen entstand ein neuer

Zubau, der die Tagesbetreuungs-

einrichtung beherbergt. Gleichzei-

tig wurde der Eingangsbereich

neu gestaltet sowie zusätzliche

Neben- und Personalräume

geschaffen.

BETREUUNGSANGEBOT FÜR

UNSERE JÜNGSTEN

Mit den „Meiseldorfer Minis“

steht Familien nun ein erweitertes

Betreuungsangebot für die jüngs-

ten Gemeindebürgerinnen und

Gemeindebürger zur Verfügung.

Die neue Einrichtung trägt we-

sentlich dazu bei, Familie und Be-

ruf besser miteinander vereinba-

ren zu können und stärkt die Fa-

milienfreundlichkeit unserer

Gemeinde.  Die feierliche Eröff-

nung wurde von zahlreichen Gäs-

ten besucht und von den Kindern

des Kindergartens und der Tages-

betreuung liebevoll mitgestaltet.

Pater Michael Hüttl segnete die

Einrichtungen. Gemeinsam

konnte ein Projekt gefeiert wer-

den, das weit über ein Bauvorha-

ben hinausgeht: Es ist eine Inves-

tition in die Zukunft unserer Kin-

der und unserer Gemeinde.

TOLLE ZUSAMMENARBEIT

MACHTE ERFOLG MÖGLICH

Bürgermeister Niko Reisel be-

dankte sich im Rahmen der Eröff-

nung bei allen Beteiligten – von

den Planerinnen und Planern über

die ausführenden Firmen bis hin

zu den Mitarbeiterinnen der Be-

treuungseinrichtungen – für die

hervorragende Zusammenarbeit

und das große Engagement. Wir

sind stolz darauf, unseren Kindern

moderne, freundliche und zeitge-

mäße Räumlichkeiten bieten zu

können und freuen uns, dass die-

ser wichtige Meilenstein für un-

sere Gemeinde erfolgreich umge-

setzt werden konnte.

Text: Thomas Zeitelberger

Fotos: Eduard Reininger, Thomas Z.

Die Freude über den Besuch von Hermine

'Tante Hermi' Jahn, langjährige Kindergar-

tenpädagogin in Klein-Meiseldorf, war

groß | Foto: Eduard Reininger
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NACH ERFOLGREICHEM FASCHINGSUMZUG

VEREINSÜBERGREIFENDE

SPENDENÜBERGABE

Der erstmalig durchgeführte Faschingsumzug in Klein-Meisel-

dorf war   ein voller Erfolg. Dank der zahlreichen Besucherinnen

und Besucher konnte ein Reinerlös erzielt werden, der nun die Kin-

derbetreuungseinrichtungen bei der Anschaffung von Materialien

und der Umsetzung von Projekten für die Kinder unterstützt.

Die Veranstalter – USV Klein-Meiseldorf, Jugend Klein-Meiseldorf,

Dorferneuerungsverein Lebenswertes KLM und FF Klein-Meisel-

dorf – übergaben gemeinsam eine Spende in Höhe von 2.500 Euro

an die Tagesbetreuungseinrichtung und den Kindergarten. 

Die Veranstalter freuen sich, dass der Faschingsumzug nicht nur für

viele fröhliche Stunden sorgte!

Florian Eder (DEV), Manuel Nowak (USV), Eva-Maria Heil (DEV), Felix Kolm (FF),

Christopher Kerl (Jugend)
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FF KATTAU

ERFOLGREICHE PRÜFUNGEN UND AUSBILDUNGEN

FÜR GROSS UND KLEIN

BÜCHEREIFEST IN KATTAU

Unsere Feuerwehrjugendmitglie-

der Leon Wögerer, Franziska

Gschwantner, Moritz Schlegel und

Fanni Langreiter meisterten am

14. März erfolgreich den Wissens-

test der Feuerwehrjugend in Horn

und stellten dabei ihr theoreti-

sches und praktisches Wissen un-

ter Beweis.

Ebenso erfolgreich waren unsere

Kameraden Robert Arnberger,

Adam Schlegel und Philipp Bauer,

die am 9. Mai das Abschlussmodul

Truppmann positiv absolvierten

und damit ihre Grundausbildung

erfolgreich abschlossen.
Unser Feuerwehrkommandant

Andreas Stefan bestand am 9. Mai

erfolgreich das Feuerwehrleis-

tungsabzeichen in Gold – die so-

genannte „Feuerwehrmatura“,

eine der anspruchsvollsten Aus-

bildungen im Feuerwehrwesen.

Die Feuerwehr Kattau gratuliert

allen Kameradinnen und Kamera-

den herzlich zu ihren großartigen

Leistungen!

Text u Bild: FF Kattau

Bei strahlender Stimmung ver-

anstaltete die Bibliothek Kattau

gemeinsam mit dem Pfarrge-

meinderat Kattau ein abwechs-

lungsreiches Büchereifest für

die ganze Familie.

Ein besonderer Höhepunkt des

Nachmittags war die Lesung von

Marie-Therese Ferrari aus ihrem

Kinderbuch „Max der Stern-

schnuppensammler“. Die jungen

Zuhörerinnen und Zuhörer lausch-

ten gespannt den Geschichten

und tauchten gemeinsam in die

fantasievolle Welt des Buches ein.

Auch für das leibliche Wohl war

bestens gesorgt. Die Besucherin-

nen und Besucher konnten Kaffee

und Kuchen genießen oder sich

bei Würstel mit Pommes stärken.

Spiel und Spaß kamen für Groß

und Klein ebenfalls nicht zu kurz.

Zahlreiche Angebote sorgten für

Unterhaltung und gute Laune bei

den Gästen. Darüber hinaus lud

ein Bücherflohmarkt zum Stöbern

und Entdecken interessanter Lek-

türe ein. Viele nutzten auch die

Gelegenheit, die Bibliothek Kattau

zu besichtigen und sich über das

vielfältige Angebot zu

informieren.

Das Büchereifest zeigte einmal

mehr, wie wichtig Bücher, Ge-

meinschaft und kulturelle Begeg-

nungen für das Dorfleben sind.

Die Organisatoren freuten sich

über die Besucherinnen und Besu-

cher und blicken bereits mit Vor-

freude auf zukünftige

Veranstaltungen.

Text u Bild: Maria Luise Ziegler
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AUS DEM WALD MITTEN AUF DEN DORFPLATZ

ERSTER KINDERMAIBAUM IN KLEIN-MEISELDORF

Beim diesjährigen Maibaumfest

gab es in Klein-Meiseldorf erst-

mals einen eigenen Kindermai-

baum. Bereits wenige Tage vor

dem eigentlichen Fest wurde mit

viel Freude gemeinsam gebastelt,

gemalt und vorbereitet. Jedes an-

wesende Kind durften ein Stück

des Baumstammes individuell ge-

stalten und seiner Kreativität

freien Lauf lassen. Auch die

Schleifen für den Kranz wurden

liebevoll beschriftet, bunte Bän-

der schmückten den Wipfel und

bei Spiel, Spaß und einer kleinen

Stärkung verbrachten die Kinder

einen wunderbaren Nachmittag

miteinander.

Der Höhepunkt folgte schließlich

am 30. April. Mit Unterstützung

vieler engagierter Helfer wurde

der Kindermaibaum von den Kin-

dern zum Dorfplatz getragen und

dort feierlich aufgestellt. Voller

Stolz bestaunten die Kinder ihr

gemeinsames Werk, auf das an-

schließend natürlich auch ange-

stoßen wurde. Danach konnten

die Kinder noch einen schönen

Nachmittag verbringen und spä-

ter mit großer Begeisterung den

Erwachsenen beim Aufstellen des

großen Maibaumes zusehen.

Es ist schön zu sehen, dass durch

die vielen Kinder im Ort solche ge-

meinsamen Aktivitäten möglich

werden und bereits die Jüngsten

Gemeinschaft und Zusammenhalt

in Klein-Meiseldorf erleben

können.

Eine Idee ist schnell geboren, aber

die Umsetzung gelingt nur, wenn

viele an einem Strang ziehen.

Wieder einmal gilt ein großer

Dank allen, die mitgeholfen haben

für unsere Kleinsten eine neue

Tradition ins Leben zu rufen.

Text: Denise Kamhuber

Fotos: DEV Klein-Meiseldorf
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MIT MÜLLSACK, RÄTSELSPAß UND OSTEREIERN UNTERWEGS

OSTEREIERSUCHE UND FLURREINIGUNG

GELEBTE TRADITION

RATSCHERKINDER HALTEN BRAUCHTUM LEBENDIG

Am Vormittag des 4. April fand in

Klein Meiseldorf bei herrlichem

Frühlingswetter wie bereits die

letzten Jahre die Kombination aus

Ostereiersuche und Flurreinigung

statt. Rund 50 Teilnehmerinnen

und Teilnehmer – darunter etwa

ein Drittel Kinder – machten sich

gemeinsam auf den Weg, um die

Natur von achtlos weggeworfe-

nem Müll zu befreien und gleich-

zeitig das Bewusstsein für einen

sauberen Lebensraum zu stärken.

Besonders erfreulich war auch die

Teilnahme einiger Ratscherkinder,

die an diesem Karwochenende

ohnehin unzählige Schritte unter-

wegs waren.

Neben dem Müllsammeln kam

auch der Spaß für die Jüngeren

nicht zu kurz: Die Kinder mussten

ein Osterrätsel lösen und die pas-

senden Eier finden. Als Belohnung

erhielten sie ein kleines Osterge-

schenk. Zum gemütlichen Aus-

klang gab es für alle Würstel und

Getränke in der warmen

Frühlingssonne.

Text: Denise Kamhuber

Foto: DEV Lebenswertes Klein-Meiseldorf

Auch heuer waren unsere Rat-

scherkinder wieder mit viel Eifer

und Begeisterung unterwegs und

haben die alte Tradition des Rat-

schens lebendig gehalten. So

kann dieser schöne Brauch von

Generation zu Generation weiter-

gegeben werden. Ein herzliches

Dankeschön gilt allen Ratscher-

kindern für ihren Einsatz sowie

den Eltern und Begleitpersonen

für ihre Unterstützung. Ihr Bei-

trag ist ein wertvoller Teil unseres

Gemeinschaftslebens.

Vorne: Valerie Mayerhofer, Magdalena Keinrath, Josefine Riel,

Greta Kamhuber, Viktoria Keinrath, David Aschauer

Hinten: Julian Keinrath, Siegried Riel, Toni Kamhuber, Lea

Andres, Lorenz Friedrich

Foto: Andrea Zauner

Vorne: Filip Pauser, Lisa Nendwich, Felix Schatz, Johanna

Maier, Amelie Maier, Lennard Maier; Mitte: Leonie Maier,

Marlon Plank, Tina Kubicek, Tobias Nendwich; Hinten: Fabian

Hametner, Romy Plank , Matteo Schwarzinger, Timo Spittaler,

Leni-Maria Schwarzinger | Foto: Andreas Kubicek
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JAGDGESELLSCHAFT KLEIN-MEISELDORF

WALDERLEBNISTAG KLEIN-MEISELDORF

Am Samstag, dem 09. Mai 2026,

verwandelte sich der Eichberg in

ein lebendiges Klassenzimmer un-

ter freiem Himmel. Die Jagdgesell-

schaft Klein Meiseldorf veranstal-

tete gemeinsam mit dem Dorfer-

neuerungsverein den ersten Klein

Meiseldorfer Walderlebnistag.

Nach einer herzlichen Begrüßung

durch Jagdleiter Andreas Sochurek

wurden die 32 teilnehmenden

Kinder in Gruppen eingeteilt, um

in Anschluss mit einem Traktorge-

spann zum Startpunkt der kleinen

Wanderung gebracht zu werden.

Die Wanderroute durch den Eich-

berg war durch 4 Stationen ge-

schmückt bei denen den Kindern

auf spielerische Weise die Wald-

bewohner, ihr Aussehen und ihre

Stimmen nähergebracht wurden.

Durch das bewusste Sehen, Hören

und Fühlen konnten die Kinder

und auch alle erwachsenen Be-

gleiter erleben welche Tiere in un-

seren heimischen Wiesen und

Wälder leben.

Als besondere Überraschung war-

tete am Ende des Walderleb-

nisstages ein Sackerl für jedes

teilnehmende Kind gefüllt mit ei-

ner Naturzeitschrift, Malsachen

und einem „Entdecker Werkzeug“.

Am Ende der Wanderung fand der

gelungene Tag einen gemütlichen

Ausklang bei der Hubertuskapelle

mit Würstel und Getränken.

Text: Andreas Sochurek
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USV KLEIN-MEISELDORF

LIEBE SPORTFREUNDE!

Für unsere Fußballer stellt sich

diese Saison als sehr durchwach-

sen heraus. Durch einen personel-

len Umbruch und den Einsatz vie-

ler junger Spieler, die vorsichtig in

die erste Mannschaft eingeführt

werden sollen, steht nicht so sehr

der Tabellenrang im Fokus. Viel-

mehr wird derzeit versucht lang-

fristig wieder in die Spur zu kom-

men und die personellen Abgänge

der letzten Jahre nachhaltig aufzu-

fangen. Den Jungs gebührt den-

noch großer Respekt für die Ener-

gie und Leidenschaft, die sie Wo-

che für Woche in das Projekt

stecken.

Doch trotzdem können zwischen-

durch immer wieder Highlights

gesetzt werden. Mit dem Meister-

schafts-Heimspiel gegen SVU Ja-

pons auf der Sportanlage in Klein-

Meiseldorf am 24.4.2026 unter-

strich man einmal mehr die Heim-

stärke und bezwang die Gäste im

Spiel der U23 mit 2:1 und er-

kämpfte sich mit der Kampfmann-

schaft ein 1:1-Unentschieden. Die

Stimmung bei diesem Flutlicht-

spiel war einmal mehr hervorra-

gend. Auch die Jungs und Mädels

unserer Darts-Sektion legen sich

ordentlich ins Zeug. Mehrmals in

der Woche fliegen die Darts in un-

serem Sporthaus, teilweise wird

2-3 mal die Woche trainiert und

zwischen Donnerstag und Sams-

tag finden wöchentlich 1-3 Heim-

spiele statt.

Dabei versuchen unsere 4 Teams

weiter Siege zu sammeln und ar-

beiten so an ihren guten Tabellen-

platzierungen zum Saisonende.

Im Rahmen unseres Sportfestes

wird heuer ein Hobby E-Dart-Tur-

nier am 4.7.2026 veranstaltet, wo-

für wir schon zahlreiches Inter-

esse vernehmen durften. Ich darf

alle auch heuer wieder herzlich zu

unserem Sportfest am 4. und 5.

Juli 2026 einladen. Mit Hüpfburg,

Kinderschminken, Barbetrieb und

Dart-Turnier ist auch heuer wie-

der für Klein und Groß etwas da-

bei. (nähere Infos S.22)

Abschließend darf ich mich noch

bei allen Unterstützern bedanken,

die uns im Zuge der Billa-Aktion „I

leb für mein Verein!“ mit ihren Lo-

sen geholfen haben, weiter in die

Ausstattung zu investieren und

dadurch die sportlichen Aktivitä-

ten zu fördern. Der letztjährigen

Billa-Aktion entstammen sowohl

das Netz und die Linien des vor

kurzem erneuerten Beachvolley-

ball-Platzes am Sportplatz in

Klein-Meiseldorf.

Mit sportlichen Grüßen

Manuel Nowak

Präsident, USV Klein Meiseldorf
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NEUER ERWEITERTER VORSTAND

M.arte Kunst und Kulturverein Meiseldorf

Besuchen Sie unsere Homepage marte.meiseldorf.at oder folgen Sie uns auf Facebook oder Cities

Bleiben Sie am Laufenden über unser kulturelles Angebot!

Programm und Karten am Gemeindeamt Meiseldorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Kunst- und Kulturverein Mei-

seldorf hat im April 2026 einen

neuen Vorstand gewählt und

freut sich über neue Vorstands-

mitglieder, die ihr Engagement in

das Kulturleben miteinbringen

werden. Neben Barbara Reisel

(Obfrau), Philipp Hohenecker (stv.

Obmann) und Michael Sigmund

(Kassier) bereichern ab nun auch

Gertraud Zechmeister (Stv. Kas-

sierin), Anna Kolm (Schriftfüherin)

und Christian Fleischmann (stv.

Schriftführer) den Vorstandskreis.

Gemeinsam arbeiten wir daran,

das kulturelle Angebot bunt und

für Jung und Alt zu gestalten und

laden wieder kreative

Musiker*Innen nach Meiseldorf

ein, die ausnahmslos für gute Un-

terhaltung sorgen werden. Ge-

meinsam und in bester Koopera-

tion mit dem Dorferneuerungs-

verein Lebenswert gelingt es je-

des Mal, Künstler und Publikum in

beste Stimmung zu versetzen.

Die Künstler*Innen sind durch die

Bank begeistert von der gemütli-

chen Atmosphäre und der hervor-

ragenden technischen Ausstat-

tung und Betreuung im Dorfzen-

trum Lebenswert und die Begeis-

terung springt regelmäßig auf das

Publikum über.

M.arte freut sich auf alles, was

noch kommt. Die Planungen für

2027 sind bereits voll angelaufen

und versprechen wieder ein tolles

Programm, denn Kultur hat einen

Platz und ein tolles Publikum in

Meiseldorf.

Kommende Veranstaltungen siehe

Seite 24.

Text & Fotos: M.arte Barbara Reisel

Jive for Five,21.02.2026 - Erfolgreiche Ver-

anstaltung bei AUSVERKAUFTEM Haus  

Quetschwork Family, 18.04.2026 - Gelun-

gener Abend bei bester Stimmung

Der im April 2026 neu gewählte Vorstand von M.arte (von links nach rechts):  Christian Fleischmann, Gertraud Zechmeister, Anna

Kolm, Barbara Reisel, Philipp Hohenecker, Michael Sigmund | Foto: Eduard Reininger
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ZEIT ZUM DURCHATMEN FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

NEUE WEGE FÜR EIN GUTES ÄLTERWERDEN

lebensphasen.at/bedarfserhebung_wohlviertel

Sie betreuen einen Angehörigen

und kommen manchmal an Ihre

Grenzen? Sie wünschen sich Un-

terstützung und etwas Entlas-

tung im Alltag?

Die LEADER Region Waldviertler

Wohlviertel möchte in Koopera-

tion mit dem Verein Lichtblick An-

gebote für ältere Menschen

schaffen, die möglichst lange zu-

hause und in ihrer Region bleiben

möchten. Gemeinsam den Tag

verbringen, reden, lachen, aktiv

sein und neue Begegnungen erle-

ben – das stärkt Körper, Geist und

Gemeinschaft und wirkt der Ein-

samkeit entgegen.

Gleichzeitig sollen die Angebote

eine wertvolle Unterstützung für

pflegende Angehörige leisten. Mit

dem Älterwerden wachsen die

Herausforderungen in der Betreu-

ung. Neben wertvoller Ehrenamt-

lichkeit und Projekten wie Zeit-

polster und Nachbarschaftskultur

braucht es manchmal auch inten-

sivere Unterstützungsmöglichkei-

ten – natürlich mit Einbindung des

Ehrenamtes.

Mit unserem Pionierprojekt „Dal-

leiner HofZeit“ möchten wir neue

Wege für Betreuung, Gemein-

schaft und Lebensqualität im Al-

ter schaffen – damit Menschen so

lange wie möglich in ihrer ver-

trauten Region bleiben können.

Dass ein derartiges Projekt erfolg-

reich sein kann, zeigt ein Green

Care Projekt im Weinviertel. Das

„Sonnenplatzerl“ in Maria Rog-

gendorf bietet ein Tageszentrum

sowie eine Senioren-

Wohngemeinschaft.

Haben Sie Bedarf an einer Ta-

gesbetreuungseinrichtung für

ältere Menschen in der

Region?

Brauchen Sie Unterstützung

oder Entlastung bei der Be-

treuung älterer Menschen?

Haben Sie ältere Angehörige,

die sich regelmäßig einsam

fühlen?

Dann füllen Sie bitte den Fragebo-

gen (siehe QR Code bzw.

https://lebensphasen.at/bedarfser

hebung_wohlviertel) aus oder

melden Sie sich bei uns!

Franz Linsbauer

0664 334 20 15

franz@linsbauer.at

LEADER Obmann

Obmann Verein Lichtblick

Verena Manhart

0664 239 02 08

manhart@wohlviertel.at

LEADER Management
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ENTLASTUNG VON GEMEINDEN

GEMEINDEAGENTUR STARTET BERATUNGSTOUR

KI IM GEMEINDEALLTAG PRAXISNAH VERMITTELT

DIGI-SCHMIEDE IN DER REGION MANHARTSBERG

Im Rahmen der aktuellen Bera-

tungstour der NÖ Dorf- & Stadt-

erneuerung fand ein Arbeitsge-

spräch mit Bürgermeister Niko-

laus Reisel, Vizebürgermeister

Martin Ziegler und Regionalbera-

terin Manuela Hirzberger statt.

Dabei wurden aktuelle Herausfor-

derungen, laufende Projekte so-

wie zukünftige Entwicklungs-

möglichkeiten für die Gemeinde

Meiseldorf besprochen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt

auf der Ortskernentwicklung. Mit

Unterstützung des kostenlosen

„Ortskern-Checks“ werden Poten-

ziale und Herausforderungen ana-

lysiert, um gemeinsam mit den

Gemeinden der Region Manharts-

berg Maßnahmen zur Belebung

der Ortskerne und zur Verringe-

rung von Leerständen

umzusetzen.

Auch die Digitalisierung bleibt ein

wichtiges Zukunftsthema. Mit-

hilfe des „Digi-Kompasses“ wird

der aktuelle Stand erhoben und es

werden Möglichkeiten für weitere

Verbesserungen aufgezeigt.

Die NÖ Dorf- & Stadterneuerung

unterstützt Gemeinden darüber

hinaus bei Förderfragen, Koopera-

tionen und der Umsetzung von

Projekten zur nachhaltigen Wei-

terentwicklung der Gemeinden.

Bgm. Nikolaus Reisel, Vize-Bgm.- Martin

Ziegler und Regionalberaterin Manuela

Hirzberger

Bei der Digi-Schmiede der Re-

gion Manhartsberg im Gemein-

deamt Röschitz informierten

sich Mitarbeitende aus Verwal-

tung und Öffentlichkeitsarbeit

über die Einsatzmöglichkeiten

von Künstlicher Intelligenz im

Gemeindealltag.

Unter der Leitung von KI-Trainer

Christian Haider wurden Grundla-

gen vermittelt und praktische An-

wendungen mit Programmen wie

ChatGPT, Gemini und Microsoft

Copilot ausprobiert.

Besonders hervorgehoben wur-

den die Bedeutung klarer Anwei-

sungen an die KI sowie der ver-

antwortungsvolle Umgang mit

Datenschutz und der Überprü-

fung von Ergebnissen. Anhand

konkreter Beispiele wurde ge-

zeigt, wie KI bei der Texterstel-

lung, Recherche oder Informati-

onsaufbereitung unterstützen

kann. Die Teilnehmenden waren

sich einig, dass KI künftig eine

wertvolle Unterstützung für die

tägliche Arbeit in den Gemeinden

sein kann.

Die Teilnehmenden aus Verwaltung und

Politik mit Workshop-Leiter Christian

Haider (Dorf- und Stadterneuerung)

Foto: Region Manhartsberg

Wir schätzen die profes-

sionelle Unterstützung

sowohl bei Bürgerbeteili-

gungsprozessen als auch

bei der regionalen Zu-

sammenarbeit mit den

Gemeinden der Region

Manhartsberg.

Bgm. Nikolaus Reisel
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SUDOKU

Für eine kleine Pause im Alltag...

2 9 1 4 7 8 3

2 6 4

4 9 8 6 1

2 6 4 3 9 7 8 1 5

7 1 6 8 4 9 2

9 8 1 5 4 2 3 7 6

9 6 8

4 9 7

7 2 6 8 9 3 4

Schwierigkeit: Mittel
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ZU DEN BESONDEREN ANLÄSSEN ALLES GUTE!

DIE GEMEINDE MEISELDORF GRATULIERT...

ALLES GUTE ZU DEN BEVORSTEHENDEN JUBILÄEN!

EISERNE HOCHZEIT MARGARETA UND RUDOLF SULZBACHER

Zum 65.-jährigen Ehejubiläum   gratulierten gfGR Thomas Zeitelberger, Bgm. Niko Reisel und Bezirks-

hauptmann Mag. Stefan Grusch.

06.07. Christine Nendwich, Kattau, 60

06.07. Erich Neunteufl, Stockern, 75

10.07. Erich Neuhold, Klein-Meiseldorf, 65

22.07. Leopold Völker, Maigen, 90

30.07. Irene Zotter, Stockern, 50

31.07. Christine Klampfer, Maigen, 75

31.07. Hedwig Ott, Klein-Meiseldorf, 80

06.08. Werner Weigl, Klein-Meiseldorf, 60

09.08. Josef Edlinger, Klein-Meiseldorf, 75

10.08. Andrea Neunteufl, Klein-Meiseldorf, 60

12.08. Hermine Surböck,  Stockern, 95

16.08. Pia Kamhuber, Klein-Meiseldorf, 50

18.08. Christine Manhart, Kattau, 75

20.08. Tibor Szeman, Stockern, 60

25.08. Reinhard Graf, Klein-Meiseldorf, 60

01.09. Herbert Klampfer, Maigen, 65

19.09. Martin Wallig, Kattau, 65

26.09. Franz Brumüller, Stockern, 70
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SOMMER 2026

VERANSTALTUNGSKALENDER

04. - 05. Juli

Sportfest - USV Klein-Meiseldorf

Sportplatz Klein-Meiseldorf

18. Juli

Kids in Action - Jugend Stockern

Kulturstadl Stockern | ab 13 Uhr

09. August

Kinder-Schnupperfischen

Meiseldorfer Teich

09. August

Ripperlessen - JDG Maigen

Dorfhaus Maigen

05. September

Schmankerlessen - SpitzPartie

Kulturstadl Stockern

06. September

Feuerlöscher Frühschoppen - FF Klein-Meiseldorf

Dorfzentrum 'Lebenswert'

18./19./20./26./27. September

D'headiab schpün

Kulturstadl Stockern

19. September

Kinderprogramm

Donaupiraten aus ASAGAN - M.arte

Dorfzentrum 'Lebenswert' | 15 Uhr

25.-26. September

Verschenk- und Tauschmarkt

(Erwachsenenbekleidung, Bücher)

Dorfzentrum 'Lebenswert'

27. September

Wandertag mit Mittagstisch - USV Kl.-Meiseldorf

Sportplatz Klein-Meiseldorf

02. Oktober

Kattauer Kuppelcup - FF Kattau

anschließend Party mit DJ Reini im Festzelt

Pfarrhof Kattau | ab 17:30 Uhr

03. Oktober

Kattauer Oktoberfest - FF Kattau

mit Live-Musik

Pfarrhof Kattau | ab 17:30 Uhr

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

Vorankündigung OKTOBER

YOGAKURSE

je 5 Einheiten

je montags von 18:30 bis 19:45 Uhr

Kurs 1: 21.09. - 19.10.2026

Kurs 2: 02.11. - 30.11.2026

Anmeldung bei Anita Seidl (0664 4883614) oder direkt bei Martina

Schörghofer (mamartina@gmx.at | 0677 61225410)
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ALLGEMEINMEDIZINER

Dr. Claudia Saller

02984/2707, Hauptstraße 3, 3743 Röschitz

Dr. David Zandl

02984/3510, Hauptplatz 10, 3730 Eggenburg

Dr. Beate Fidesser-Metzger

02984/49909, Hauptplatz 20, 3730 Eggenburg

Dr. Gerald Wunderer 

02984/20820, Straning 62, 3722 Straning

Dr. Johann Leeb

02983/27222, Kirchenplatz 1, 3751 Sigmundsherberg

Dr. Erich Weghofer   

02982/30308, Mörtersdorf 67, 3580 Mold 

ZAHNÄRZTE

Dr. Reinhard Finger

02984/4410, Kühnringerstr.5, 3730 Eggenburg

Dr. Katharina Woletz

02982/35700, Robert-Hamerling-Straße 11/3, 3580 Horn

Dr. Vera Stanek-Lemp

02982/32 39, Prager Straße 3-5/7, 3580 Horn

Dr. Simon Jungwirth

Hopfengartenstraße 21, 3580 Horn,

ordination@drjungwirth.at

Dr. Harald Glas

02985/2446, Kremser Straße 649/6, 3571 Gars am Kamp

Dr. Alejandro Pérez-Alvarez

02984/21700, Pulkauerstraße 28, 3730 Eggenburg

ÄRZTENOTRUF

141

FREIWILLIGE FEUERWEHR

122

POLIZEI

133

RETTUNG

144

GESUNDHEITSBERATUNG

Wenn's weh tut!

1450

VERGIFTUNGS-

INFORMATIONSZENTRALE

01 406 4343

FRAUENHELPLINE

gegen Gewalt

0800 222 555

NÖ GEWALTSCHUTZZENTRUM

02742 31966

NÖ FRAUENTELEFON

0800 800 810

RAT AUF DRAHT

(Kinderservice)

147

GEHÖRLOSE,

MIT HÖRBEHINDERUNG

0800 133 133 (per SMS)

MÜLLABFUHRTERMINE Juli bis September 2026

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG am 08. September 2026!

BIOMÜLL: 01.07., 15.07., 22.07., 29.07., 05.08., 12.08., 19.08., 26.08., 02.09., 09.09., 23.09.

RESTMÜLL: 03.07., 31.07., 28.08., 25.09.

ALTPAPIER: 17.08.

GELBE TONNE: 17.07., 14.08., 11.09.
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WASSERZÄHLERABLESUNG 2026

Wir ersuchen um Ihre Mithilfe bei der Ablesung der Wasserzähler!

Führen Sie bitte die Ablesung selbst durch und tragen Sie die Daten in das Formblatt ein, oder führen Sie die

Datenerfassung online durch. Betrifft auch die Haushalte der ehemaligen WG II!

Bitte übermitteln Sie die Zählerstandsmeldung bis Freitag, den 31.07.2026 an das Gemeindeamt.

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass die Meldung wahrheitsgemäß zu erfolgen hat.  Spätestens beim

Ausbau des Wasserzählers durch die Gemeindearbeiter, aufgrund der nötigen Eichung, wird der Zählerstand

von Amts wegen erhoben!

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

ZÄHLERSTANDSABLESUNG

An die

Gemeinde Meiseldorf

3744 Klein-Meiseldorf 115                                                
Ablesedatum ……………………

Liegenschaftseigentümer oder Mieter………………………………….......................................................................………………….

Adresse…………………………………………………………………………………….....................................................................................……

1 Zählernummer……………………….............................…..............       2 Zählerstand……………………......................…………...m³

eventuell 2. Liegenschaft – Adresse………………………………………….....................................................................………………

1 Zählernummer……………………….............................…..............        2 Zählerstand…………….....................……………….…..m³

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die wahrheitsgemäße Bekanntgabe des Wasserzählerstandes.

…………………........................................…………………….

Unterschrift

Möglichkeiten der Übermittlung:

Postkasten beim Gemeindeamt  | gemeinde@meiseldorf.gv.at

oder beim jeweiligen Ortsvorsteher abgeben

WASSERZÄHLERDATENERFASSUNG ONLINE

Um sich das Ausfüllen der Ablesekarte zu ersparen, ist in unserer Gemeinde die Wasserzählerdatener-

fassung auch online möglich.

Sie rufen über den Internet-Browser die Homepage der Gemeinde Meiseldorf www.meiseldorf.gv.at

auf, klicken auf die „Wasserzähleruhr“ und geben Ihre EDV-Nummer und Zählernummer ein. Die EDV-

Nr. ist Ihre Kundennummer, die Sie auf Ihrer Abgabenvorschreibung finden. Nun kann einfach der neue

Zählerstand erfasst werden. Der errechnete Verbrauch wird anschließend zur Information angezeigt –

die Zählerdatenerfassung ist damit für Sie erledigt!


